
Ihr Gesundheitsamt informiert Sie zu den wichtigsten Fragen: 
 

Mumps 
 
 
 
Mumps- was ist das? 
 
Mumps- im Volksmund auch Ziegenpeter genannt, ist eine Viruserkrankung vor allem 
der Ohrspeicheldrüsen. Das Mumpsvirus wird durch Tröpfcheninfektion übertragen. 
 
Welche Beschwerden treten auf? 
 
Das typische Krankheitsbild beginnt mit einer Schwellung der entzündeten 
Ohrspeicheldrüse, welche dicht unterhalb des Ohres im Kiefernwinkel sitzt. Die 
Inkubationszeit beträgt 12 bis 25 Tage. 
Weites Öffnen des Mundes und Essen sind sehr schmerzhaft. Oft wird die 
Entzündung durch mäßiges Fieber begleitet. 
Das Virus kann auch die Bauchspeicheldrüse oder die Geschlechtsdrüsen befallen. 
Es kann aber auch zu einer Entzündung der Hirnhäute (Mumps- Meningitis) 
kommen. Diese führt oftmals zu starken Kopfschmerzen und Erbrechen.  
In seltenen Fällen tritt eine Entzündung des Hörnervs auf, die zu bleibenden 
Hörschäden führen kann. 
Eine weitere Komplikation ist eine sehr schmerzhafte Hoden- oder 
Nebenhodenentzündung. 
 
Wie kann Mumps behandelt werden? 
 
Beim Mumps können nur die Symptome, nicht aber die Erkrankung selbst behandelt 
werden.  
 
Wo lauert die Ansteckungsgefahr? 
 
Die Mumpsviren werden durch Tröpfcheninfektion, zum Beispiel durch Niesen oder 
Husten übertragen. In seltenen Fällen ist auch eine Übertragung durch Speichel, der 
auf Gegenstände gelangt möglich. 
 
Wie kann man eine Infektion vermeiden? 
 
Ein wirksamer Schutz ist die zweimalige Impfung gegen Mumps. In der Regel wird 
die Impfung als Kombination mit einer Masern- und Rötelimpfung gegeben. Die erste 
Impfung sollte zwischen dem 11. Und 14. Lebensmonat und die 
Wiederholungsimpfung zwischen dem 15. Bis 23. Lebensmonat gegeben werden. 
 
Der Besuch einer Gemeinschaftseinrichtung ist nach dem Abklingen der klinischen 
Symptome, frühestens aber 9 Tage nach Ausbruch der Erkrankung möglich. 
 
 
 
 
 



 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an Ihr Gesundheitsamt! 
 
Stadt Frankfurt (Oder) 
Gesundheitsamt 
Logenstraße 6 
15230 Frankfurt (Oder) 
 
Tel.  0335/ 5525300 
Email: gesundheitsamt@frankfurt-oder.de 
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